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Sternenfunkeln

Autorin Sieglinde Seiler

Wie schön ist doch das Sternenfunkeln,
wenn nachts die Welt träumt im Dunkeln,
der Mensch mit Blick zum Himmel träumt
und der Sternenkranz den Mond säumt.

Sterne glitzern am Himmel um die Wette,
wie eine golden glänzende Perlenkette.

Der Vollmond lacht breit unsere Erde an,
weil er es nur in dieser Mondphase kann.

Die Milchstraße kann man nicht gut sehen.
Dazu muss man in die finstere Natur gehen.
Über den Städten liegt einfach zu viel Licht,
so dass wir entferntere Sterne sehen nicht.

Perseiden­Höhepunkt: Sternschnuppen verzaubern
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Mitte August haben die Perseiden ihre Zeit.
Aufleuchtende Sternschnuppen sind bereit,
mit dem Schauspiel zu entzücken den Blick.
Ein Wunsch hofft auf seiner Erfüllung Glück.

Richtung Kassiopeia sind sie gut zu sehen,
wenn wir in eine lichtärmere Gegend gehen.
Der Blick von einer Anhöhe ist sternenklar,
viele Sternschnuppen zu sehen, wunderbar!

Liegt die warme Sommernacht im Dunkeln
zeigt sich der Sterne Glanz und ihr Funkeln.
Ich träume wie ein Kätzchen vor mich hin.
„Wäre doch alles so perfekt!“ sagt der Sinn.
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